
Harry Potter, der Junge der überlebte 

 
„Harry! Komm runter, es gibt Frühstück!“, rief Harrys Onkel Sirius. Verschlafen setzte Harry sich seine 

runde Brille auf, versuchte seine strubbeligen schwarzen Haare zu bändigen und sah sich im Spiegel 

an. Alles war wie immer, er sah seine grünen Augen, von denen Sirius immer sagte, er hätte sie von 

seiner Mutter geerbt, seine wie eben schon erwähnten schwarzen Haare, die er genau wie seine 

Sehschwäche von seinem Vater geerbt hatte. Harry kannte seine Eltern nicht. Sie waren vor zehn 

Jahren, als Harry noch ein Baby war, vom bösen Zauberer Voldemort, auch als Du-weist-schon-wer 

bekannt, getötet worden. Voldemort hatte auch versucht, ihn zu töten, jedoch sprang der Todesfluch 

auf ihn zurück, wodurch er starb und Harry nur eine blitzförmige Narbe auf seiner Stirn abbekam. 

Seitdem wohnte er bei seinem Patenonkel Sirius, der, genau wie Harry und seine Eltern, ein Zauberer 

war. 

 

Harry ging nach unten. Sirius bemühte sich gerade den perfekten Bacon zu braten, „Ah, da ist ja das 

Geburtstagskind! Alles Gute zu deinem 11. Geburtstag!“, sagte er und stellte Harry einen Teller mit 

zwei Spiegeleiern und einem goldbraunen Stück Bacon hin, die ein Lachgesicht darstellen sollten, 

dann setzte er sich gegenüber von Harry auf einen Stuhl. Harry war etwas verwirrt, dass Sirius ihm 

Frühstück gemacht hatte, normalerweise war das die Aufgabe ihres Hauselfen Kreacher, dann fiel 

ihm jedoch ein das er heute von Sirius frei bekommen hatte. 

 

Sirius hatte währenddessen den Tagespropheten, eine Zauber Zeitung, gezückt und las gespannt 

ihren Inhalt. „Sag mal Sirius, wann hat Hagrid nochmal gesagt, kommt er vorbei?“, fragte Harry. 

Hagrid war ein Halbriese, er hatte Harry aus den Trümmern des Hauses seiner Eltern gerettet und ihn 

zum Grimmauldplatz 12, wo Sirius wohnte, gebracht, als er ein Baby war. Sirius wollte gerade zur 

Antwort ansetzen, als von draußen ein lautes Hupen zu hören war. Vor lauter Schreck fielen die 

Töpfe und Pfannen, die sich auf magische Weise von selbst wuschen, in die Spüle und der kleine 

Gnom, der am Kronleuchter herumschaukelte, hätte fast den Halt verloren. Hagrid, dachte Harry, er 

war schließlich die einzige Person, die Harry kannte, die ein fliegendes Motorrad mit einer 

wahnsinnig lauten Hupe besaß. Keine 5 Minuten später saß Hagrid auch schon am Frühstückstisch 

und erzählte: „Hier, Harry, das ist dein Geburtstagsgeschenk“, er reichte ihm einen kleinen Kuchen 

mit der Aufschrift „Happee Birthdae Harry“, „und hier ist dein Brief, hab ich in der Luft abgefangen“, 

und reichte ihm einen Brief mit der Aufschrift: 

 

 An Mr. H.Potter, Grimmauldplatz 12, erstes Zimmer, erster Stock. 

 

Harry öffnete den Brief in dem Wissen, dass er von der englischen Zauberschule Hogwarts stammte. 

 

Sehr geehrter Mr. Potter, 

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass Sie an der Hogwarts-Schule für Hexerei und Zauberei aufgenommen sind. 

Beigelegt finden Sie eine Liste aller benötigten Bücher und Ausrüstungsgegenstände. 

Das Schuljahr beginnt am 1. September. Wir erwarten Ihre Eule spätestens am 31. Juli 

Mit freundlichen Grüßen 

Minerva McGonagall, Stellvertretende Schulleiterin. 

 

„Na dann“, sagte Onkel Sirius: „ab in die Winkelgasse!“ 


